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die 

oper.
Kennt ihr schon die Oper von Richard Wagner, der den 

Tannhäuser erst so richtig berühmt gemacht hat? In „Tann-

häuser und der Sängerkrieg auf Wartburg“ geht es um einen 

Sänger namens Tannhäuser, der sich in die Liebesgöttin Ve-

nus verliebt hat. Er lebt bei ihr an einem magischen Ort, der 

Venusgrotte. Dort darf er sich alles wünschen, was er will 

und er bekommt es sogar auch. Aber irgendwann wird ihm 

das langweilig und er vermisst das gewöhnliche Leben. Also 

verlässt er die Venus und nimmt an einem Sängerwettstreit 

teil. Da gelten aber sehr strenge Regeln, die Tannhäuser 

gar nicht gefallen. Der singt lieber „frei Schnauze“, so wie 

es ihm selbst in den Kram passt. Das macht alle anderen 

Sänger wütend. Sogar stinkewütend. So wütend, dass Tann-

häuser bis nach Rom wandert, um den Papst höchstselbst 

um Vergebung zu bitten. Und das nur, weil er sich nicht an 

die Regeln gehalten hat. Dabei hat Elisabeth, seiner großen 

Liebe, sein Gesang doch total gut gefallen …





Richard Wagner war … Oh, einen Augenblick! Wer die Geschichte er-

funden hat, ist nämlich etwas schwierig. Aber fangen wir von vorne an: 

Richard Wagner war auf jeden Fall ein berühmter deutscher Kompo-

nist, der vor mehr als 200 Jahren gelebt hat. Er hat natürlich selbst die 

Musik für seine „Tannhäuser“-Oper geschrieben. Aber die Geschichte 

gab es schon vorher. Aber wo die Geschichte ihren Ursprung hat, weiß 

man heute eigentlich nicht mehr. Denn die Legende vom Tannhäuser 

haben schon viele Leute nacherzählt, auch berühmte wie z.B. Ludwig 

Bechstein. Bloß hat Tannhäuser dort nie an einem „Sängerkrieg“ auf der 

Wartburg teilgenommen! Und er kannte auch keine Elisabeths! Und er 

war erst recht nicht in eine verknallt! Das hat alles Wagner dazu erfun-

den. Macht ja auch Sinn: mehr Sänger, mehr Drama, mehr Oper! Aber 

heute denkt man automatisch an den Sängerwettstreit auf der Wartburg, 

wenn man vom „Tannhäuser“ hört. Obwohl das nie so passiert ist. 

Verrückt!

der 

erfinder.





So. Und wir haben uns nun gedacht: Wer die für immer gültige und 

total wahre Wahrheit über Tannhäuser und die Wartburg erfahren will, 

der soll jetzt unser Stück gucken! Äh, nee. So war’s eigentlich gar nicht. 

Ganz im Gegenteil. Wir fanden die unterschiedlichen Legenden total 

spannend und wollten unbedingt noch viel mehr davon hören! Des-

halb haben wir gelesen und gelesen und gelesen … und haben schließlich 

zwei Theaterfiguren erfunden, die so tun, als hätten sie all das gelesen. 

Hulda Fröhlich und Peter Priem sind zwei echte Wartburg-Experten, 

die ihr mobiles Archiv mitbringen. Denn die Wartburg selbst wird ja 

gerade renoviert und kann so lange nicht betreten werden. Oder wird die 

Wartburg erst noch renoviert? Ist ja auch egal. Das Archiv ist auch schon 

etwas älter, da kann die ein oder andere Geschichte schon mal ein Eigenle-
ben entwickeln. Wortwörtlich. Denn zwischen den Aktenordnern krabbelt plötzlich eine Maus hervor: 

die 

wahrheit.
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Wenn dich die Wartburg und ihre al-
ten Schätze interessieren, dann bieg 
am besten hier ab. Die Schatzsuche 
geht los.

Willst du vielleicht auch mal Schat-
tentheater machen? Hier gibt’s Ein-
blicke, wie man das macht. 
Oh, ganz schön hell!

Nicht nur Tannmäuser singt. Alle 
Mäuse singen, wenn sie verliebt 
sind! Hör doch mal rein. Aber ganz 
vorsichtig …



Wieviel Tannmäuser steckt in dir? 

Singst du manchmal, wenn du glücklich oder traurig bist?

 Ja, klar! (5 Punkte)

 Nur unter der Dusche. (3 Punkte)

 Bei dir piept‘s wohl! (2 Punkte)

Hast du schon mal was gemacht, was du toll fandest, obwohl Erwachsene gesagt 

haben: „Das macht man nicht!“?

 Ja, das passiert oft! (5 Punkte)

 Eher nicht, aber ich kenne das Problem. (4 Punkte)

 Ich würde nie etwas tun, was Erwachsene doof finden. (2 Punkte)

Hat dich schon mal ein Freund verteidigt, als andere sauer auf dich waren?

 Ja, ich hatte schon so eine Unterstützung. (5 Punkte)

 Nein, aber ich habe selbst schon mal jemandem geholfen. (3 Punkte)

 Ich habe keine Freunde. (2 Punkte)

Auswertung: 
•   11-15 Punkte: Du bist ein echter Tannmäuser! Ihr habt viel gemeinsam. Viel-
leicht entdeckt ihr noch mehr, wenn ihr euch die Meininger Version der Oper 
anschaut.

•   7-10 Punkte: Du verstehst einige Probleme von Tannmäuser, auch wenn ihr 
nicht ganz gleich tickt. Die Oper könnte dir helfen, ihn besser kennenzulernen.

•   2-6 Punkte: Du hast nur wenig mit Tannmäuser gemeinsam. Aber vielleicht 
kannst du trotzdem etwas von ihm lernen. Schau dir doch mal die Oper an! :) 

das 

quiz.
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